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Angedacht: Wem noch trauen

nes Reden immer und immer wieder mit 
Blick auf Gottes Willen zu hinterfragen. 
Ich kann das, was andere tun, nicht ver-
hindern, kann mitunter meine Stimme 
dagegen erheben. Aber für das, was ich 
tue und sage, bin ich allein verantwort-
lich. Und so sollten wir anfangen, unser 
eigenes Reden und Tun unter die Lupe zu 
nehmen und Gott bitten: hilf uns, Dich im 
Dschungel von Informationen, Fake News, 
Desinformation und Propaganda nicht zu 
verlieren, und hilf uns, uns mit unserem 
Leben nicht daran zu beteiligen, sondern 
nach Deinem Willen zu fragen und die-
sen versuchen zu leben, damit vielleicht 
auch wieder Vertrauen wachsen kann und 
Gottes Licht durch die Finsternis dringt.
Ihre Pfarrerin Almut Heineken

Besondere Gottesdienste

Familienkirche
Sonntag, 6.11. um 10.30 Uhr in der 
Erlöserkirche

Von der Dunkelheit ins Licht
am 13. November um 10.30 Uhr in der 
Lukasgemeinde

Ökumenischer Gottesdienst zur 
Friedensdekade

Sonntag, 13.11. um 18.00 Uhr 
Herzliche Einladung zu einem besonde-
ren Abendgottesdienst in der Erlöser-
kirche. In diesem Gottesdienst wird uns 
die Band Himmelleicht mit ihren Liedern 
musikalisch begleiten. 
An diesem Sonntag findet vormittags 
kein Gottesdienst statt.

am 27. November um 10.30 Uhr

Ein etwas anderer Gottesdienst mit Band 
und zum Mitmachen. 

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse 
nennen, die aus Finsternis Licht und aus 
Licht Finsternis machen, die aus sauer süß 
und aus süß sauer machen! Jesaja 5,20

Das, was uns da der Prophet Jesaja für 
den Monat November mit auf den Weg 
gibt, kennen wir bis heute und wir leiden 
darunter. Wir leiden darunter, dass wir 
oft nicht mehr wissen, wem können wir 
noch trauen, welchen Worten vertrauen. 
Wer meint es gut mit uns und wer will uns 
durch schöne Worte nur ködern.
Ja heute sind es nicht nur Worte die uns an 
ihrer Echtheit zweifeln lassen, auch Bilder 
können gefälscht und manipuliert sein.
Viele Menschen wenden sich daher ab. Von 
der Politik, von der Gesellschaft und auch 
von der Kirche, zu oft sind sie von 
schwarzen Schafen getäuscht, belo-
gen und auch hintergangen worden.
Was tun? Resignieren: es ist halt so, 
der Mensch ist schlecht und so bleibt 
er auch.
Keine gute Wahl. Viel eher sollte uns 
der Vers aus dem Jesajabuch auf- 
und wachrütteln.
Unser eigenes Handeln, unser eige-

Lichtfenster im Advent - Adventskalender to go
Entdecken Sie vom 27. November bis 24. 
Dezember die verschiedenen Ortsteile der 
Erlösergemeinde. 
Jeden Abend von 17.00 bis 21.00 Uhr kön-
nen Sie einen weiteren Fensterschatz er-
laufen. Auch die schon geöffneten Fenster 
leuchten jeden Abend von 17.00 bis 21.00 
Uhr, so dass sich ein Spaziergang zu ver-
schiedenen Fenstern lohnt.

Es erwartet Sie an jedem neu erleuchteten 
Fenster eine kurze Denkanregung, ein Rät-
sel oder eine Bastelidee zum Mitnehmen.

An jedem Adventssonntag wollen wir um 
17.00 Uhr beim aktuellen Fenster zusam-
menkommen und gemeinsam etwas Zeit 
verbringen.
27. November 1. Advent: Parkstraße 75
28. November: Im Weller 11
29. November: Johannes Götz Weg 9
30. November: Robert Schuhmannstr. 6
01. Dezember: Brahmsstraße 22
alle weiteren Fenster finden Sie im De-
zember Monatsgruß oder auf unserer 
Homepage.
Auf geht’s!
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Dambacher Abendgespräche

Abenteuer Jakobsweg
Mittwoch, den 9. November 
um 19.30 Uhr
Gemeindehaus Erlöserkirche

Buen camino! Diesen Zuruf hört man 
als Pilger auf dem Weg nach Santjago 
de Compostella oftmals am Tag. Von 
Mitpilgern und noch häufiger von Ein-
heimischen am Wegrand. Buen camino 
… danke, merci, gracias!
Wenn man als nicht mehr ganz junges 
Ehepaar einen der drei großen abend-
ländischen Pilgerwege geht – beginnend 
vor der eigenen Haustüre – kann dies als 
ein Abenteuer besonderer Art bezeichnet 

werden.
Zumindest das Ehepaar Fuchs bezeich-
net dies so. Es hat dieses Abenteuer vor 
fast 20 Jahren begonnen und ist nun-
mehr fast am Ziel angelangt.
Ohne Ausnahme absolvierten Gabriela 
und Ulrich Fuchs jedes Jahr eine Etappe 
unterschiedlicher Länge. Im jeweils dar-
auffolgenden Jahr wurde dann immer 
an dem Ort weitergemacht, wo im Jahr 
davor aufgehört wurde. Ihr gesamter 
Weg führte von Fürth über Rothenburg 
und Ulm zum Bodensee, darauffolgend 
durch die Schweiz, Südfrankreich, über 
die Pyrenäen bis zum Atlantik und 
bis zum heutigen Tag durch einen Teil 
Nordspaniens. 
Auf diesem räumlich sowie zeitlich lan-
gen Weg sammelte das Paar zahlreiche 
Eindrücke, Erfahrungen, Erkenntnisse 
unterschiedlichster Art, die bei diesem 
Abendgespräch geschildert werden.

Lesefreunde aufgepasst!
Sie sind LeserIn aus Leidenschaft und wol-
len sich  mit anderen Literaturbegeisterten 
über das Gelesene austauschen? Möchten 
mitteilen, mit welcher Figur Sie sich iden-
tifizieren können, wessen Verhalten Sie 
am meisten zum Nachdenken gebracht 
hat, und würden gern andere Blickwinkel 
kennenlernen?
So geht es jedenfalls mir, weshalb ich 
einen Literaturkreis gründen möchte, zu 
dem ich Sie herzlich einlade. 
Geplant ist ein monatliches Treffen, diens-
tags von 20:00h-21:30h. Das zu lesende 
Buch legen wir gemeinsam fest. Ich halte 
ein Thema über drei Termine mit je einem 
Buch für sinnvoll.
Erste Vorschläge: 
• Schuld: „Woyzeck“ (Georg Büchner), 
„Schuld und Sühne“ (Fjodor Dostojewskij), 
„Der Vorleser“ (Bernhard Schlink)
• Phantastik/Mystik: „Der Sandmann“ 
(E. T. A. Hoffmann), „Die Verwandlung“ 
(Franz Kafka), „Gefährliche Geliebte“ (Ha-
ruki Murakami), „Der Dämon und Fräulein 
Prym“ (Paulo Coelho)
• Briefromane: „Die Leiden des jungen 
Werther“ (Johann Wolfgang Goethe), 
„Die neuen Leiden des jungen W.“ (Ulrich 
Plenzdorf), „Gut gegen Nordwind“ (Daniel 
Glattauer)
Ist Ihr Interesse geweckt? Dann kommen 
Sie zum ersten Treffen am 15.11.22 um 
20h ins Gemeindehaus (weitere Termine 
20.12., 17.1.) und bringen Sie gerne eige-
ne Vorschläge und Ideen mit! Bei Fragen 
bitte melden bei Claudia Dreßel   

(cluedi@icloud.com oder 0162/5467932).
Über mich:
o Was ich oft lese? Ninjago (mit Sohn 
Moritz, 6), Drache Kokosnuss (mit Sohn 
Emil, 5), Bobo Siebenschläfer (mit Tochter 
Charlotte, 2)
o Was ich gern für mich lese? Fast alles 
von A wie Ilse Aichinger bis Z wie Juli Zeh, 
eher keine historischen Romane (vielleicht 
lasse ich mich überzeugen ;-))
o Was ich sonst noch mache außer lesen? 
auf Spielplätze gehen, Radtouren mit der 
Familie, Kaffee trinken, Deutsch und Evan-
gelische Religionslehre am Gymnasium 
un-terrichten (aktuell in Elternzeit).

am Mittwoch, den 16. November 
von 8.30 - 12.30 Uhr im Gemein-
dehaus der Erlöserkirche, 
Zirndorferstr. 51

Alle Kinder zwischen 5 und 12 sind ein-
geladen einen gemeinsamen Vormittag 
zu verbringen. 

Wer wohl mit dabei sein wird?

Ökumen. Kibivormittag am Buß- und Bettag
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Aktuelle Termine

Montag 07.11. 14.30 Uhr  Treff 60 plus    Die Fürther Tafel, notwendiger denn je? Diskussion                                                     
.          mit Herrn Günther Neumann von der Tafel

Mittwoch 09.11. 19.30 Uhr  Dambacher Abendgespräche Abenteuer Jakobsweg 
               
Donnerstag 10.11. 17.00 Uhr  Laternenumzug Kindertagesstätte  Start: bei der Kirche

Samstag 12.11. 09.30 Uhr  KonfirmandInnenkurs

Donnerstag 17.11. 09.00 Uhr  Frauenfrühstück 

Dienstag 22.11.  19.00 Uhr  Kirchenvorstand  
 

AusträgerInnen gesucht
Ein kleiner Spaziergang und neben bei die 
Montagsgrüße eingeworfen? Gassi gehen 
mit Ziel ? So einfach kann man das An-
genehme mit dem Nützlichen verbinden. 
Wir suchen  jederzeit Austrägerinnen bzw. 
Austräger, auch als „Springer“ für Vertre-
tungen. Bei Interesse können Sie sich gerne 
im Pfarramt melden (Tel: 720015).

Emsiges Treiben herrscht im Garten der 
Kindertagesstätte. Kinder mit ihren Eltern 
beugen sich konzentriert über lange Holz-
schwarten und bemalen diese auf recht 
phantasievolle Weise. Da sind Dinos in 
unterschiedlichster Größe zu finden oder 
eine bunte und üppige Blumenwiese. Eine 
andere Familie hat sich für Linien und For-
men entschieden. Das Team 
unterdessen eilt umher, um 
für ausreichend Farben und 
Holzschwarten zu sorgen. 
Zum Glück haben die Eltern 
genug Essen mitgebracht, 
denn so eine Aktion macht 
hungrig und ein Muff in 
oder ein Kuchenstück sind 
da sehr willkommen. 
Doch warum diese ganze 
Mühe? Der Zaun des Kinder-
gartens soll mit den bemal-
ten Stelen verschönt werden 
und schon von Weitem da-
rauf hindeuten, dass hier ein 
Ort für Kinder ist.

Neuer Blickfang an unserer Kindertagesstätte

So wird der Zaun in Zukunft strahlen

Diese Farbenpracht stand zur Auswahl



gemeinde aktuell

08

ERLÖSERKIRCHE DAMBACH

06. November
10.30 Uhr Familienkirche
Familienkirchenteam 

13. November 
!! 18.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst mit der Band
Himmelleicht
Ökumenisches Team

16. November Buß- und Bettag
19 Uhr Gottesdienst mit Beichte und  
Abendmahl
Pfarrer Popp

20. November Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Kirchenchor
Pfarrer Popp

27. November 1. Advent
10.30 Uhr church to go 
Pfarrer Popp und Team 

4. Dezember 2. Advent
Familienkirche
10.30 Uhr Familienkirchenteam

  Eine-Welt- Verkauf

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)  
Parkstraße 75,   90768 Fürth  
Tel: 0911 / 72 00 15 
Fax: 0911/787 34 80
E-mail: 
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
Internet:  www.erloeserkirche-fuerth.de

Kirche: Zirndorfer Str. 51 

Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU

Büro:  Elke Deinzer     
Öffnungszeiten:   
Mo 15-18 Uhr; Di, Fr. 9-12 Uhr   

Pfarrer Rüdiger Popp
Parkstr. 75  Tel: 72 00 15

Pfarrerin im Ehrenamt Almut Heineken 
Tel: 960 15 43 

Jugendreferentin Corina Welker, 
Tel: 015116976763

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes:
Christina Seiferth Tel: 72 99 03

Kindertagesstätte Erlöserkirche:
Leitung: Daniela Lucha
Tel: 72 95 38    Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de

Mesnerin und Hausmeisterin:
Olga Gembel

Organist:
Johannes Brinkmann Tel: 741 94 78

Diakoniestation Fürth, Tel: 77 20 69 

Diakonie- und Förderverein Fürth Erlöser-
kirche e.V;
1. Vorsitzender Pfarrer Popp
Bankverbindung:
IBAN: DE64 5206 0410 0003 5071 49

Kinder-/Jugendchor:  
  dienstags 16.00-16.50 und 
  17.00-18.00 Uhr
  M. Teepe
  Tel: 408 72 89
Kirchenchor:  
  montags 19.30-21 Uhr   
  J. Brinkmann Tel: 741 94 78
Jungschar:  
  montags 17.00-18.30 Uhr (CVJM) 
  D. Merdes Tel: 74 66 93
Mütterkreis:   
  mittwochs 15.30 Uhr
Frauenfrühstück:      
  donnerstags, monatlich
  C. Seiferth Tel: 72 99 03
Treff 60 plus:    
  jeden ersten Montag im Monat
  S. Westhäußer Tel: 72 02 95
Dambacher Abendgespräche
  mittwochs, monatlich
  I. Straub-Ebert über das Pfarramt

Abholung Monatsgruß Dezember:
am Freitag, dem 25. November 2022, 

V. i. S. d. P.: 

Pfarrer Popp
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Gruppen und Kreise         Unsere Gottesdienste


